
Gegründet 1865.

LS. Jahrgang.

Dr. W-bta«

Deutscher Arzt.
lio. 322 Mulberry Straße, zwischen

Penn und Wyoming Avenues.

8 Uhr «ach »ittag».

Dn G E. Roos.
I«De»tfchlail» approbirier Arzt

»n kprure Straße, Temple lourt.

Sprechstunden; k?llhr Morgen! t?Z
Nachmittag« und 7?9 Adend«.

Y. K. Fisher. M. T..
Augen. Oh en.

Nase und HalfeS
Spezielle Aufm rksamkeit dem Anpassen von

Brillen iür chlerhafte Augen, «rillen zu
niedrigsten Preisen geliefer, die mit bester
Arbeit vereinbart find Ein großer Vorrath
«o» Müller « au«ge,eichneli» künstlichen «u-

Zimmer 8 und S, Dostgebäude,

Dr. O Brien,
Arzt und Wundarzt,

416 Spruce Str., Handley Block.

Dr. Gco. Lnxcmbcrger,
Deutscher Zaynarzt,

104 Washington Ave,, nahe Lackawanna.

Lorcnz Koempel,

Deutsche'. Apotheker,
Ecke Walhington Avenue und

Linden Straße.

Medikament/verwendet und reelle Preise de-

«ein a»dere« Geschäft steht ini« diesem in

deutsche Apothlkc

C. Lorenz.
SRB Lackawanna Ave,

Geranton, Pa.

Henry A. Knapp,
NechtS-Anwalt,

Odd Fellow Gebäude, Wyoming Ave.,

Herrmann Osthaus,
Deutscher .RechtS-Anwalt»

Wyoming Avenue,

W. B Ward. S>. G. Por».
Sc

Rechts » Anwälte.
Osfice. >!ackaw. Ove., Cd. Lange's neue«

R. A. Zimmerman,
Rechtsanwalt,

Office; Library Gebäude, Wyomig Ave

Deutsches

Photographie Geschäft

Heinrich Frey,
4SI Lackawanna Avenue, Scranton.

Wir find auf da« Veste eingerichtet für An
fertigung jeder Ort vdoiographische? «rde'ten
wie Portrait - Photographien in beliebiger

Es geschieht nicht gern, daß wir im
eignen Interesse den Raum des Blattes
benutzen, doch läßt es sich manchmal
nicht vermeiden, und auch heute sehen
wir uns veranlaßt, zur Ausklärung von
Mißverständnissen einige Worte zu be-
merken.

Eifahrene Geschäftsleute wissen, daß
der Anzeigewerth einer Zeitung nach
der Cirkulation derselben berechnet wird;
je mehr Leser ein Blatt hat, desto höher
sind dessen Anzeigegebühren, denn der
Anzeigende hat dann einen größeren

Vortheil und voraussichtlichen bedeu-
tenderen Gewinn für seine Auslage.
Nur einem ?grünen Gimpel" würde es
z. B. Einfallen, einer Zeitung mit knapp
4(X) Unterschreibern den gleichen Preis
für eine Anzeige entsprechender Größe

zu b-zahlen, als wie er einem anderen
Blatte mit beiläufig 900 Abonnenten
bezahlt; der Unteischied ist gewiß auch
dem Einfältigsten klar und deutlich ge-
nug.

Wenn daher die Anzeigegebühren im
?Wochenblatt" um etwa ein Viertel
höher sind, als sonstwo, so kommt dies
auf Rechnung der größeren Cirkula-

noch gewinnt und für das Viertel mehr
an Auslagen den doppelten Leferkr.is
erreicht.

nannter hiesiger College in den letzten
paar Wochen auch auf diesem Gebiete
eine Fecht- und Betteltour gemacht und
in begreiflicher Selbsterkenntniß des
Werthes seiner Publikation sich zur An-
nahme von Anzeigen weit unter unse-
ren Preisen erboten hat. Es sind auch
einige ?grüne Gimpel", welche die
Scrantoner Verhältnisse »och wenig
oder gar nicht kennen, auf den Leim
gegangen, und wünschen wir ihnen viel
Glück zu ihrem neuesten Purzelbaume.

Gerichtliches.

Frau Elisabeth Joll von Carbondale
wurde letzten Mttwoch schuldig befun-
den, ihr illegitimes Kind ermordet uud
dessen Tod verheimlicht zu haben. Der

Prozeß dauerte mehrere Tage.
Die Gefangenen, welche im Laufe

des letzten Gerichtstermins wegen eines
Vergehens ober Verbrechens schuldig
befunden worden waren, erhielten am
Samstag Nachmittag ihre Strafe zuer-
theilt, und es waren dabei die drei

John Tordy, Joseph Tordy, George
Tordy und Steve Suras wurden wegen
eines Angriffes auf Polizist Matthews
zu je Kl Strafe, die Kosten und 60
Tage Gefängniß veruriheilt.

Lemuel Borheit, wegen eines fcham
losen Angriffes auf ein kleines Mäd-
chen, Kl Strafe, Kosten und K Monate
Gefängniß.

Frank George, Harry Eharfon und
Alex. Eharfon, wegen des Versuches,
einen D. H. Zug vom Geleise zu
Wersen, je Sl Strafe, Kosten und 3
Jahre Zuchthaus.

Patrick Loftus, Einbruch, 550 Strafe,
Kosten und 6 Monate Gefängniß.

Der Bigamist Ehester S. Gould
ward ziemlich empfindlich hergenom-
men; sein Urtheil lautete auf S5OO
Strafe, Kosten und 12 Monate Ge-
fängniß.

Patrick White, Beraubung, 5lvl)
Strafe, Kosten und ein Jahr Gefäng-
niß.

Anthony McDermolt. Diebstahl,
t>oo Strafe, Kosten und ein Jahr Ge-
fängniß. Daniel O'Connell, wegen
des gleichen Verbrechens, »10 Strafe,
Kosten und 2 Monate Gefängniß.

Thomas und Ann Pritchard, Dieb-
stahl. In diesem Falle bemerkte Rich
ter Com olly, es sei schmerzlich, wenn
Mann und Krau vor Gericht kämen und
sich schuldig bekennen. Beide Diebe zu
sein. Im Falle der Frau iruide der
Rechtsspruch in einem Falle suspendirt,
im anderen lautete das Urtheil auf 85V
Strafe, Kost n und 6 Monate Gefäng-
niß. Ihr Mann ward m SSO Stiafe,
Kosten und 9 Monate Gefängniß ver-
urtheilt.

Peter Connolly, Diebstahl, eines
Pferdes, ?50 Strafe, Kosten und 9
Monate G-fängniß.

Daniel Price, Angriff auf Polizist
Gurrell, 525 Strafe, Kosten und 2
Monate Gefängniß.

Sarah B »rrett hatte sich des Ver-
kaufs von Liquor ohne Lizens schuldig

lautete auf L5OO Strafe, Kosten 3

bemerkte, Frau Barrett habe begiündete
U> fache gehabt, den Fluch der Trunken-
heit zu beobachten; er selbst habe ih-
ren Mann gegen die Anklage des Mor-
des vertheidigt, der in der Trunkenheit
begangen wurde; es lägen genügende
Beweise vor, daß seit ihr Mann im
Zuchthaus« sitze, sie kein tugendhaftes
Leben geführt habe.

John Kelly, Ex>Aldermann der 18
Ward, Empfang von Waaren unter

falschen Vorspiegelungen ; 525 Strafe,
Kosten und 30 Tage Gefängniß.

In den Fällen von Austin Moore
und Martin McNamara, der Beraub-
ung überführt, lag ein Antrag für ei> en
neuen Prozeß vor und das Urtheil

wurde daher aufgeschoben. Desglei-
chen im Falle der Frau Joll, wegen

j Sonst waren die Verhandlungen der
vergangenen Woche für deutsche Leser
nicht von allgemeinem Interesse.

«S' Grabsteine und Monumente aus
bestem Marmor oder Granit fertigt

rasch und zu niedrigsten Preisen August
Rehner, 718 und 72V W. Lackawanna
Avenue.

Dnnmore.
In den Spencer Gruben mußten

weaen einer Verschiebung des Gesteins
26 Kammern aufgegeben werden.

Habe Dr. TbomaS' Eclertrische« Oel für

Buffalo, N, Z.

>W-Annoncirt im ?Wochenblatt".

Don der Südseite.
Die Familie Pfaff, von Stone Ave.,

beerdigte am Samstag ein Kind.

Eine Familie John Kübner, von
Birchstraße, verlor letzte Woche ein
Kind am Gehirnfieber und dasselbe

Heute (Mittwoch) Abend wird die
Trauung des Herrn Peter Neuls mit
Frl. Millie Art von Birchstraße statt-

Reinhold Schmidt und Joseph Dam-

um dort zu bleiben.

Am Zonntag vor 25 Jahren traute
Herr Pastor Win. Wunderlich das erste
Paar, nemlich Herrn und Frau Philip

Wm. Vohrer, von 216 Cedar Ave-
nue, zerquetschte sich am Freitag bei der
Arbeit in den Stahlwerken den ersten
Finger der rechten Hand.

Im County Gefängniß starb Dien-
stag Morgen Daniel Flynn, von der
2V. Ward, den der Mayor wegen Trun-
kenheit dorthin geschickt hatte.

John Ludt, ein 17jähriger Treiber-
knabe sür Gebr. Spruks, an Beechstraße
wohnhaft, brach am Mittwoch bei der
Arbeit ein Bein. Er steht in der Be-
handlung des Hrn. Dr. G. E. Roos.

den, weil eine auswärtige Firma ver-
fehlte, einige Maschinen rechtzeitig zu
liefern.

Es heißt, daß eine Partie Leute von
auswärt« den Rechtstitel auf das Land
der ehemaligen Pawnee Kohlen Com-
panie untersuchen lassen, indem sie be-
haupten, die früheren Eigenthümer des
Landes gewesen zu sein.

Die Südseite P ssagier Companie ist
jetzt mit dem Legen ibres neuen Gelei-

Stadt.

Abendschulen wurden am Montag in
den Schulen No. 2, 8, 10 und II eröff-
net. Mtt Ausnahme von No. 8 waren
sie alle gut besucht. Bis dato ist nur
in jeder Schule je ein Lehrer angestellt,
was wohl kaum genügend scheint.

Die Stadt hat an der Süd Wash-

fern.
Herr Stephan Kirchhoff, von Alder-

straße, wurde am Montag in einer D.
L. <k W. Grube durch einen Fall von
Schiefergestein schwer verletzt und wird
von Dr. G E. Roos behandelt. Kirch-
hoff erlitt einen doppelten Bruch des
Oberschenkels und brach den Knöchel
eines Kußes.

John Ried, ein Kostgästger von Frau
Theodor Klingel, von Cari's Patch, ist
seit dem >2. Oktober verschwunden, an
welchem Tage er Zahltag hatte. Ried
wurde zuletzt mit einem Manne namens
John Noonan gesehen. Da Ried zu
Frau Klingel nichts verlauten ließ, daß
er fortgehen werde, so ist sie besorgt um

sein Verschwinden.

dagegen Protest««, daß >n dem Spntzen-
hauie ein Statronshaus eingerichtet
wird und haben diesen Protest dem
Stadlrath Humphrey angekündigt.
Der>elbe sieht sich jetzt um eine andere
passende Lokalität um und es wird viel-
seitig gewünscht, daß die Lockup an die

PittSton Avenue komme.
Es sind alle Aussichten vorhanden,

daß die Schlucht zwischen der Erie >k
Wyoming Valley Ber^e

River und Orchard Straßen mit der
nach Aimonson'S und Dunning führen-
den Landstraße zu verbinden.

KcrNnton Wockenklatt.
Scranton, Pa., den 7. November

Herr Charles Hyer und Frl. Minnie
Häusner wurden Samstag Abend durch

Dr. Jäger's sanitarische Wol-
lenwaaren in großer Auswahl. Cata-
loge gratis. Brown's Bee Hive.

Die kürzlichen schweren Regen hatten

Auch das Basement war wieder zu ei-
nem Fischteich umgewandelt und die be-
nachbarten Keller litten gleichermaßen
Entweder soll das Bett des Flusses von
der Insel bis zu und unterhalb d>n

etwa sechs Fuß aufgefüllt werden (und

zwar aus Kosten der Scranton Stahl
Companie), sonst wird Hochwasser
dort Schaden anrichten.

Eine Frau McCormick, von Birch-
straße, ließ am vorigen Mittwoch einen
jungen Mann namens Fred. Keiper,
Sohn von Wm Keiper von Birchstraße,
auf die Anklage veihaften, am vorletz-
ten Sonntag gewaltsam in ihr Haus
gedrungen zu sein und ein Altentat auf
ihre Keuschheit gemacht zu baben. Der
junge Mann stallte vor Richter Günster
Bürgschaft für sein Erscheinen vor dem

nächsten Gerichte und seine Unschuld
wirb sich dann hoffentlich herausstellen.
Keiper's Familie behauptet, daß er am

fraalichen Abend um 9 Uhr heimkam
(das Attentat soll um Mitternacht ge-
macht worden sein) und nicht wieder
fortging.

Nachmittag in der 19. Ward zwischen
Patrick Hughes und Marlin Sulz statt,
der wahrscheinlich einen tödtlichen Aus-
gang haben wird. Sulz und Hughes
waren bisher die besten Kameraden,
waren auch am genannten Nachmittag
in Donnelly's Wirthschaft beisammen
und gingen dann mit einander nach dem

Hause von Sulz, der ein Wittwer mit
zwei Kindern ist. Hughes verlangte
dort noch einen Trunk und erhielt ihn

ging, bettelte Hughes, der ein regelrech-
ter ?Sucker" ist, das Töchterlein von
Sulz um einen Viertel Dollar an. Als
Sulz zurück kam und dies körte, ver-

Allgemeiner Eintrittspreis, 25 EtS. G Per-

des A F. V.

»W. Chas. Scheuch's Stiefel- und
Schuhgeschäft ist mit den besten Waa-
ren reichlich versehen und die Preise
sind so niedrig, wie irgendwo in der
Stadt. 2

Feigenspan's berühmtes New»
ark Lager und Ballantine's Export
Bier ist immer zu haben beim Fäßchen
oder Dutzend Flaschen bei Michael
Miller, 4Z4 und 436 Cedar Avenue;
desgleichen die besten Kutschen und
Pferde zu verleihen. Alle Bestellun-
ungen bei Post oder Telephon pünktlich
ausgeführt.

VH. Im Schuhstore der Gebr. Fisch
an Cedarstr. findet man die besteWaare.

WilkeSbarre 'lkackrickten.
Frl. Emma Bergmann starb hier

am Freitag und wurde am Sonntag
beerdigt.

Adam Stuppi, von Southstraße,
wurde am Samstag im deutschen katho-
lischen Friedhofe dahier beerdigt.

In Wilkesbarre hat Stegmaier
eine bebeutende Mehrheit über seinen
Gegner.

John Dempsey, 58 Jahre alt,
wurde am Mittwoch gegen Adend in
der Gaylord Grube der Kingsion Koh-
len Co von einem Kohlenstück, das eine

und getödtet.

Tödtliche Verletzungen erhielt am
Donnerstag James Golden, in den
Hive Points wohnhaft, in dem Black
Diamond Schacht durch fallendes Fels-
gestein. Er brach den Schädel, Rücken
und mehrere Rippen.

Boston, 176 Süd Mainstraße wohn-
haft, machte Donnerstag Nachmittag
einen Selbstmordversuch. Die Kugel
durchdrang die linke Lunge und der Zu-
stand des Verwundeten ist ein gefähr-
licher.

Die Leiche des Slowacken John
Brolowsky wurde am Samstag Abend
im No. 8 Fächerhaus zu Siockton (bei
Haz!eton) aufgefunden. Da der Kopf
ein Loch zeigie, wie von einer Kugel, so
glaubt man, daß er ermordet wurde.
Ein Landsmann von ihm ist als ver-
dächtig verhaftet worden.

Polizist Frank Schuler wurde in
vorletzter Dienstag Nacht an der Ecke
von Hancock und Marketstraßen von
zwei Kerlen namens Lally und Prutz-
man angegriffen, niedergeschlagen und
mit Fußtritten regalirt. Am Mittwoch
nahm er einen Verhastsbefehl gegen sie
heraus und Mayor Sutten strafte sie
um L25, resp. KLO.

An der Empire Zweigbahn in
Ashley trug sich am Samstag Nachmit-
tag ein ichreckliches Unglück zu. David
Holliday stand auf der Treppe einer
Lokomotive, die langsam rückwärts fuhr;
er verlor dabei seinen Halt, fiel auf die
Schienen und wurde von den Rädern
furchtbar verstümmelt.

In ihrem Bericht sagen die Groß-
geschworenen, daß das Gefängniß in
gutem Zustande sei und desgleichen das
Gerichtsgebäude nichts zu wünschen üb-
rig lasse, als bessere Bequemlichkeiten
für Geschworene, welche über Nacht zur
Berathung bleiben müßten. Auch soll
das County dazu bebülflich sein, daß um

jetzige.

Vtz. Hochzeits-Geschenke von solidem
Silber bei W. W. Berry, 303 Spruce
Straße. 45,4

Liste deutscher Briefe.
George Bobl, B. geuermann,
John Fischer, William goller,
Charles Gex, George Hüst,

loftph Martin, Mary A. Reyer.

Geschäfts Anzeiger.

F M Bouton, Medikamente jeder
Art, 3S Lackawanna Avenue.

Theo H. grancke, Deutscher Apothe-
ker, 223 Wyoming Avenue.

Art zubereitet, Sil Lackawanna Avenue.

Brchtold, Brandow <5- Co., (Nach-
folger von Beadle ä Steell), 116 Penn Ave.

Ave. das berühmte White Sponge Mehl.
Fred. I Widmayer, Delilatessen,

53ö Lackawanna Avenue.

Frank P. Cl> r > stian, 26', Lackawanna
Avenue, Valley Haus «leck.

F. B, Weeks >k Co., 221 Mooming

Frau H. G. Diller,
AHN Penn Avenue (Zenke'S Gebäude),

empfiehlt ihr
Wollwaaren-

und Stickereien Geschäft

Deutsche Metzgerei

SaSpar Jenny.
No. 4lk Süd Washington Avenue.

Hyde Parker Stotizen.
Stadtrath John P. Jones, von

der 16. Ward, wird nach Dunmore um-
ziehen, so daß er seines Sitzes im Stadt-
rathe verlustig wird.

Die Washburnstraße elektrische
Zweigbahn wurde letzte Woche eröffnet
und es scheint Alles zur besten Zufrie-
denheit zu gehen.

Ungefähr acht Jahre litt ich an
heftigen Magenbeschwerden und erst
nachdem ich Dr. August König's Ham-
burger Tropfen einnahm, besserte sich

Bloomington, Jlls.
Der in dem Oxford Schacht ange-

stellte, 14 Jahre alte Tbürknabe Wm.
Owens wurde am Dienktag Vormittag
9 Uhr töbtlich verletzt zwischen den Rä-
dern eines Kohlenkarrens hinter seiner
Thüre aufgefunden. Man brachte ihn
nach dem Hause seiner Eltern, wo er
nach zwei Stunden starb.

Albert Hinklty, ein Verheiratbeter
Mann von Jacksonstraße, wurde Mitt-
woch Abend aus die Anklage dem Ge-
fängniß überwiesen, auf ein Ivjähriges

diesem Zwecke in ein Außengebäude der
No. 16 Schule gelockt zu haben.

Die fünf ehemaligen Soldaten,
welche eine Klage gegen Hyde Park
Borough auf ie S3VO rückständiges
Bountygeld erhoben haben, sind E. W.
Smith, C. C. Battenberg, Conrad
Grapp. Frank Early und David Evans.
Sie waren als Freiwillige gegangen

Das neue ?Headhouse" am Bel-
levue Schacht, an Stelle des kürzlich
durch Feuer zerstörten, ist wieder aufge-
baut und es sind zwei Hebemaschinen
aufgestellt worden, um Arb.iter und
Material zur Neubekleidung der Schacht-
Wände hinablassen zu können. Der
Schacht ist unten bis zu einer Höbe von
lvl) Fuß durch Trümmer blockirt, die
weggeräumt werden müssen.

Durch die vorzeitige Explosion
eines Sprengschusses im Pine Brook
Kohlenwerk e>hielt am Montag Roger
Gardner, von West Lackawanna Ave.,

so daß er nach Entzündung des Schusses
nicht Zeit hatte, in sichere Entfernung

zu kommen. Seine Brandwunden sind
hauptsächlich im Gesichte und, wie ge-
sagt, äußerst gefährlich.

Ein unbekannter Mann versuchte
am Sonntag gegen Mittag am Fuße
von Swetlandstraße den Lackawanna
Fluß zu durchfahren, doch riß der ange-
schwollene Strom Pferd und Wagen

ben zogen das Fuhrwerk nahe der Elm-
straß- ans Ufer, durcyfchnitten das Ge-
schirr und ließen das ertrunkene Pferd
dann wieder den Fluß hinabtreiben, wo
es nahe Miller's Feld in den Wurzeln
eines Baumstumpens hängen blieb.

Obschon man die Leiche des Mannes

doch kein Zweifel darüber zu sein, daß
der Ertrunkene Edward Scott von
Pittston ist, welcher am Sonntag von

seitdem nicht mehr geseben ward. Zum
Uebei fluß hat der Vermiether des Fuhr-
werkes in Pittston dasselbe noch als

Bon Petersburg.
Der alte Richter ist so munter,

wie eine Heuschrecke.
Ein kleines Kind des Scott Wat-

rous liegt krank am Typhusfieber.
Herr Wm. Busch und Frl. Rickie

Bielfeldt, beide von hier, wuiden am 2.
November durch Rev. O. P. Wright in
die Ehefesseln geschmiedet.

Frische diesjährige Häringe,
Ochsenmaulsalat, Caviar und Sardel-
len bei F. I. Widmayer, 530 Lacka.
Ave.

starb Montag Morgen ziemlich uner-
wartet. Er litt an der Ausz-brung,
war Bremser an der O. L. <k W. Bahn,

Frühjahre starb.
Edward Meier, ein Mitglied der

Relies Companie, leidet noch an Brand-

Lob und einem Fäßchen Bier.
Der Sam Davis sah dem Karl

Hoffmann seine Frau letzte Woche mit

Druck-Arbeiten jeder Art in der

l ?W ochenb l a t t" Office.

ÜLta.dliLköä 13C5.

Nummer SS.

Groß,
Foster

KCo.,
Infolge der ungünstigen Wit-

terung waren viele Liebhaber von
Bargains abgehalten, unser gro-
ßes Bargain-Fest zu besuchen.

Wir haben uns daher entschlos-
sen, um Jedermann eine ehrliche
Gelegenheit zu geben, unsern

Außerordentlichen

Bargain-Vcrkaus
während

Dieser ganzen Woche
fortzusehen, wie derselbe in allen
Sonntags - Zeitungen angezeigt
war.

Jetzt bietet sich euch eine Gele-
genheit, und man sollte nicht auf
morgen verschieben, was sich heute
thun läßt. Verzögerung ist der
Dieb der Zeit. Sehet die Sonn-
tags-Zeitungen nach und insor-
mirt euch.

Groß,Foster u.Co.
Austreiber hoher Preise.

Fred. Hummler,
Photographische Anstalt

Lackawanna Avenue,
gegenüber dem

Tabinet Pbotographlcu sZ.VO
und per Duzend. N heil

«Hr. Alten.
Deutscher Architekt,

Alt Spruce Straße,

Eugen Kleeberg
Ro. 2SS Penn Avenue.

GlaS-» Porzellan- und Ir-
den - Waaren.

Lampen, Nippsachen u. Messerwaaren,
Tisch- und Hotelwaaren

Elegantes billigste Preise.

S. M. Nash s
Auklions-Haus,

2! LiMlZwlinna Avenue.

1


